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„The Great Reset“ und die Folgen 

„Kämpfen wir weiter“, sagte Präsident Trump, nachdem am Freitag der Oberste Gerichtshof die 
vom Bundesstaat Texas eingebrachte Klage zurückwies. Trumps-Wähler unterstützten den 
Präsidenten mit einem Mega-Marsch zum Freiheitsplatz in Washington. In der Klageschrift hiess 
es, die vier Swing States Pennsylvania, Wisconsin, Michigan und Georgia hätten das 
Briefwahlsystem kurzfristig wegen Corona geändert. Stimmen konnten auch noch drei Tage nach 
dem Wahltag angenommen werden, was gegen die Bundesverfassung verstosse. Der Supreme 
Court zog es vor, dazu keine Stellung zu beziehen. Noch stehen in den vier Staaten 
Wahlanfechtungen im Raum.  

Trump weht nicht nur von den Richtern ein rauer Wind entgegen, sondern auch von den Medien. 
Sie bestreiten den massiven Wahlbetrug, obwohl Tausende von eidesstattlichen Aussagen das 
Gegenteil beweisen. Die Wahrheit ist nicht mehr gefragt. Fakten dürfen nicht mehr verbreitet 
werden. Die Meinungsfreiheit ist bedroht. Plausible Leugnung nennt das Joe Biden. Seit letztem 
Mittwoch löscht Youtube jede Berichterstattung über Wahlbetrug. Über 8000 Video-Kanäle sind 
seitdem verschwunden. Twitter-Chef Jack Dorsey sagte, er lösche alles, was ihm nicht gefalle und 
die Demokratin Alexandria Ocasio-Cortez fordert eine schwarze Liste aller Trump-Unterstützer, 
um sich an ihnen zu rächen. Es gebe viel zu löschen, sagte sie.  

Biden scheint niemand mehr auf dem Weg zur Präsidentschaft aufzuhalten. Es erstaunt daher 
nicht, wenn er und Kamala Harris vom Time Magazin zu den Personen des Jahres gewählt 
wurden, obwohl sie noch gar nicht im Amt sind. Kommt Biden an die Macht, wird er als Erstes 
einen nationalen 100-Tage-Lockdown befehlen. Tatsächlich nutzt man Corona, um die Existenz des 
Mittelstandes zu gefährden. Was ganz im Sinne der Agenda des „Great Reset“ von WEF-Gründer 
Klaus Schwab ist.  

Jahrelang wurde in Davos eine geradezu inzuchtmässige Verbindung zwischen selbst ernannten 
Konzerneliten, selbst ernannten Politeliten und NGOs geschaffen. Die Politiker scheinen nun 
unter Kontrolle zu sein. Die Folgen sehen wir jetzt: Der Westen wird nach der Agenda null Co2 des 
selbst ernannten Weltklimarats (IPCC) deindustrialisiert, während die Konzerne in die asiatischen 
Länder weiterziehen, um dort billiger und mit noch mehr Profit produzieren zu können.  

Schwab verknüpft den „Great Reset“ mit der Idee des Transhumanismus, der zu einer 
Verschmelzung unserer physischen, digitalen und biologischen Identität führen soll. Bestandteil 
dieser Entwicklung sei die „4. industrielle Revolution“. Ein Whitepaper auf den Webseiten des WEF 
enthüllt, wie man sich diese Revolution im Zeitfenster von 2020 bis 2030 vorstellt. 84 % aller 
Arbeitsabläufe sollen digital in einer virtuellen Form sein – virtuell wären zum Beispiel 
Konferenzen per Video. 83 % der Menschen sollen im Home Office arbeiten. Das heisst: Weniger 
Kontakte zu Kollegen, soziale Distanzierung ist hier gewünscht. Covid-19 gibt hier einen 
Vorgeschmack. 50 % dieser Home-Office-Aufgaben sollen automatisiert werden. Es geht Richtung 
Reduzierung der Beschäftigten. Für viele wird ein Grundeinkommen notwendig. Super hört sich 
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gut an, hätte man auch gerne. Nur könnte das Geld nichts mehr wert sein, ausserdem ist man 
ungern vom Staat abhängig. Bevormundet, gegängelt, kontrolliert werden, weniger frei zu sein wie 
im kommunistischen Modell – wollen wir das wirklich?  

2021 ist das Jahr der klaren Ansagen. Staaten werden diktatorischer und machtvoller. Links-grüne 
Politiker unterwegs zu ihrer marxistischen Agenda und Konzerne zu einer Arbeiterschaft, die wenig 
kostet und wie Sklaven gehalten werden kann. Sagen Sie nicht, wir hätten Sie nicht gewarnt!  

 

- Interview mit Finanzexpertin: „Es ist wunderbar, die USA zu zerstören 

- WEF-Whitepaper enthüllt Plan der neuen Weltwirtschaftsordnung 

- Neuartige Impfstoffe: Wo sind die validen Studien? 

- Volksinitiative: Keine Impfpflicht in der Schweiz 

 

* * * * * * * 

Interview mit Finanzexpertin: „Es ist wunderbar, die USA zu zerstören 
Ein aufschlussreiches Interview mit Finanzexpertin Catherine Austin Fitts zeigt die Hintergründe 
der US-Wahl. Warum Covid-19 eine grosse Rolle spielte und weshalb man den unabhängigen 
Mittelstand zerstören und Richtung Transhumanismus steuern will. 
https://www.kla.tv/17671 
 
 

* * * * * * * 

WEF-Whitepaper enthüllt Plan der neuen Weltwirtschaftsordnung 

Das neue Weltwirtschaftsmodell nach der Idee der globalen Elite von Davos wird alle betreffen. 
Im Mittelpunkt steht die Digitalisierung. Dazu gibt es neue Wörter wie upskilling (jemand kommt 
mit seinem Wissen in der modernen Welt klar), reskilling (besagt, ich kann was, aber das ist nicht 
mehr gefragt, ich muss Neues lernen) und outskilling (heisst: arrivederci, du hast keinen Platz 
mehr in der Firma). Ein weiteres Wort ist Gig-Arbeiter: flexible anpassungsfähige Zeitarbeiter. Die 
einstige Hedgefonds-Legende Florian Homm fasst das 31-seitige WEF-Whitepaper zusammen. 

https://www.youtube.com/watch?v=uRZGGsZ8dyU&t=152s 

 
 

* * * * * * * 
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Neuartige Impfoffe: Wo sind die validen Studien? 

Covid-19 sei der Auslöser des „Great Reset“, so Klaus Schwab. Dazu gehören auch die neuartigen 
RNA-basierten Impfstoffe. Ob es dabei um unser Wohl geht, stellen immer mehr Leute in Frage. 
Überschiessende Immunreaktion, Unfruchtbarkeit, Allergien sind mögliche Nebenwirkungen der 
Sars-CoV-2-Impfung, so Dr. Wolfgang Wodarg. Auch Immunologe und Toxikologe Prof. Stefan 
Hockertz warnt in einem Radio-Interview davor.  

https://soundcloud.com/radiomuenchen/update-mrna-impfung 

 
 

* * * * * * * 
 

Volksinitiative: Keine Impfpflicht in der Schweiz 

Leider signalisieren Bundesrat und Politiker eine indirekte Impfpflicht. Wer sich einer unsicheren, wenig 
geprüften Corona-Impfung nicht aussetzen will, muss auf Rechte und Freiheiten verzichten, so z.B. die FDP-
Politikerin Ruth Humbel. Deshalb wurde am 1. Dezember eine Volksinitiative unterstützt von Komiker 
Marco Riman und Daniel Trappitsch lanciert. Ziel ist es, dass jeder Schweizer selbst entscheiden kann, ob er 
sich impfen lassen will. Wer dies nicht tue, dem dürften keine sozialen oder beruflichen Nachteile 
entstehen. Der Unterschriftenbogen kann hier heruntergeladen werden. 

https://www.openpetition.eu/pdf/blog/notverordnungen-in-dringliches-bundesgesetz-ueberfuehren-
nein-schutz-vor-machtkonzentration_wichtige-initiative_1607083640.pdf  




